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Dr. Jörg Kelter
Fraunhofer IAO, Stuttgart

Düsseldorf, 
20.09.2007

Office Excellence
Konzepte – Messung – Bewertung

Vortragsprogramm_CCD.Süd, Raum 2
»Neue Qualität der Büroarbeit – Office Excellence«

© Fraunhofer IAO, IAT Universität Stuttgart A+A 2007, Düsseldorf, 20.09.2007_Dr. Kelter    |   F2

Agenda

Arbeitswelt Büro
- Zwischen Anspruch und Wirklichkeit
- Herausforderungen und Konzepte

Messbarkeit von Office-Excellence?
- Der Office-Excellence-Check (OEXC)
- Hintergrund und Zielsetzung

Ergebnisse einer Sonderauswertung 
des OEXC zur A+A 2007
- Zum Status Quo in deutschen Büros
- Ausgewählte Aspekte und Zusammenhänge 

Fazit und Ausblick
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Office Excellence

Vision und Innovationsanspruch

Effiziente Arbeitsprozesse 
in den Geschäftseinheiten

Performance und 
Innovationskraft

Wegeeffiziente und 
kommunikationsbezogene 
Nachbarschaften

Raumstruktur und
Arbeitsambiente

Ergonomische 
Arbeitsplätze 

Mitarbeitermotivation, 
Wohlbefinden und Zufriedenheit

Arbeitswelt
Effizienz & Innovation

Lage 
(Adresse, Umfeld, Erschließung)

Image und Gebäudezustand
(Branding, Bausubstanz) 

Funktionalität
(Büro-/Funktionsbereiche, 

innere Erschließung) 

Komfort (Infrastruktur, 
Akustik, Raumkonditionierung, 

Serviceumfang)

Flexibilität (Reversibilität,  
Boden-/Wandsysteme)

Wirtschaftlichkeit
(Miete, Nebenkosten)

Immobilie
Qualität & Nachhaltigkeit

Office 
Excellence

Tipp:  

Hilfe bei der Bewertung 

und Auswahl von Büro-

Immobilien 

demnächst über das 

OFFICE 21 Web-Portal 

»OFFICE-Rating«

www.office21.de

Tipp:  

Bewertu
ng der e

ignen 

Arbeits-
und Bürositu

atio
n 

plus B
enchmark mit b

isla
ng 

ca. 4.500 anderen 

Teilnehmern mit d
em 

»Office
-Excellence-Check«

www.oexc.w
eb-erhebung.de
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Arbeitswelt Büro & Office Excellence 

Eine Seite der Realität ...
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Arbeitswelt Büro & Office Excellence 

Eine andere Seite der Realität ...

Wo stehen wir aktuell wirklich?

... und welche Merkmale zeichnen 

»exzellente Büros« aus?
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Office Excellence

Büroqualität & Performance verlangen ganzheitliche Konzepte

Objekt-
Qualität

Gebäude 
& Raum

Arbeitsplatz-
Qualität

Büro-
Arbeitsplatz 

Service-
Qualität

Services / 
Dienstleistungen

Prozess-
Qualität

Führung / 
Aufbau- und Prozess-

organisation
IuK- Qualität

Wissens-
management / 

IuK-Technologie

Mitarbeiter 
& Teams

Contentment &
Performance
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Agenda

Arbeitswelt Büro
- Zwischen Anspruch und Wirklichkeit
- Herausforderungen und Konzepte

Messbarkeit von Office-Excellence?
- Der Office-Excellence-Check (OEXC)
- Hintergrund und Zielsetzung

Ergebnisse einer Sonderauswertung 
des OEXC zur A+A 2007
- Zum Status Quo in deutschen Büros
- Ausgewählte Aspekte und Zusammenhänge 

Fazit und Ausblick
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Office-Excellence-Check   www.oexc.web-erhebung.de

Hintergrund und Zielsetzung

Der Office-Excellence-Check ist ein Selbstbewertungssystem 
zur ganzheitlichen Analyse der Arbeits- und Bürosituation. 

Der Office-Excellence-Check ist als Online-Test und 
Benchmark-Tool unter www.oexc.web-erhebung.de
seit 24.10.2005 kostenfrei nutzbar.

Bisherige Teilnehmerzahl:        n = ca. 4.500 

Der Office-Excellence-Check wurde vom Fraunhofer IAO 
im Rahmen eines von der BAuA und INQA Büro 
geförderten Projektes entwickelt. 

Zielsetzung:

Sensibilisierung für das Thema »Nachhaltige Exzellence im Büro« und dessen Komplexität 
( Umsetzung der »Konvention INQA Büro« in die Praxis)

Hilfe bei der Ermittlung der eigenen »Büro-Qualität« – aber auch der gezielte Vergleich 
der eigenen Ergebnisse und Kennzahlen in Relation zu Anderen ( »Benchmark«)

Aufzeigen von Verbesserungspotentialen für die eigene Arbeits- und Bürosituation mit Hin-
weisen auf weiterführende Hilfen ( Vorschriften, Literaturhinweise, Links, Downloads usw.).
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Office-Excellence-Check

www.oexc.web-erhebung.de [Auszug]

Auszug / 

Beispiel

Themenübersicht  (ca. 60 Fragen):

Büroarbeitsplatz & Umfeld

Information & Technik

Arbeitsprozesse

Unternehmenspolitik & 

Managementprozesse

Mitarbeiterbezogene Aspekte

Kunden- und Außensicht
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Agenda

Arbeitswelt Büro
- Zwischen Anspruch und Wirklichkeit
- Herausforderungen und Konzepte

Messbarkeit von Office-Excellence?
- Der Office-Excellence-Check (OEXC)
- Hintergrund und Zielsetzung

Ergebnisse einer Sonderauswertung 
des OEXC zur A+A 2007
- Zum Status Quo in deutschen Büros
- Ausgewählte Aspekte und Zusammenhänge

Fazit und Ausblick
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Wie wird die Belastungssituation bei Büroarbeit 
empfunden?

Wie gut sind die Büros in Bezug auf die geplante und 
realisierte Gestaltungs- und Ausstattungsqualität?

Lassen sich Erkenntnisse in Bezug auf 
Performance & Produktivität ableiten? 

Wie ist es insgesamt um Engagement, Motivation und 
Wohlbefinden der Mitarbeiter in den analysierten Büros 
bestellt?

Office-Excellence-Check

Untersuchte Leitfragen der Sonderauswertung zur A+A 2007

?
?

?

?

?

?
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Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Ausgewählte Aspekte zur Belastungs-Situation im Büro
[n = 4.490]7
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sehr gering

sehr hoch 100%

75%

50%

25%

0%

Belastungs-
Index

3,36

(39,4%)

Ergonomische 
Qualität der 
Möblierung

Seh-
verhältnisse

Klimatische 
Bedingungen

4,90

(65,0%) 4,73

(62,2%) 4,29

(54,8%)

Der Belastungs-Index
(Über-/Unterforderung, Work-
Life-Balance, Belastungswechsel 
während der Arbeit, Gewähr-
leistung von Sicherheit und 
Gesundheit bei der Arbeit) liegt 
bei Büro-Beschäftigten mit einem 
Mittelwert von 3,36 auf einem 
»relativ niedrigem« Niveau.

Ergonomische Aspekte
hinsichtlich der Möblierung 
und der Arbeitsumgebung 
(Sehverhältnisse, klimatische 
Bedingungen) im Büro werden 
insgesamt gesehen »ordentlich«
bis »durchschnittlich« beurteilt, 
sind vom Idealwert aber noch 
deutlich entfernt 
(Δopt. ≅ – 35% ÷ – 45%).

Sonderauswertung des OEXC 
[n=4.490 Teilnehmer]:

Belastungs-Index:
Über-/Unterforderung
Work-Life-Balance
Belastungswechsel
Gesundheitl. Belastungen
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gering /
sehr schlecht

hoch / 
Maximalwert

20

Qualitätsniveau

[%]400 10060

Bereich der Besten 25 %Bereich der Mittleren 50 %Bereich der Schlechtesten 25 %Mittelwerte

Legende:

Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Spezielle Indizes im Überblick:  Mittelwerte und Quartile
[n = 4.490]

Belastungs-Index
23,3 53,3

Über-/Unterforderung

Work-Life-Balance

Belastungswechsel

Gesundheitl. Belastungen

MW = 39,4
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Bereich der Besten 25 %Bereich der Mittleren 50 %Bereich der Schlechtesten 25 %Mittelwerte

Legende:

Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Spezielle Indizes im Überblick:  Mittelwerte und Quartile
[n = 4.490]

Engagement-Index

Belastungs-Index
23,3 53,3

Motivation & Engagement

Erfahrene Anerkennung & 

Wertschätzung

50,0 83,3

39,4

63,6

gering /
sehr schlecht

hoch / 
Maximalwert

20

Qualitätsniveau

[%]400 10060
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Bereich der Besten 25 %Bereich der Mittleren 50 %Bereich der Schlechtesten 25 %Mittelwerte

Legende:

Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Spezielle Indizes im Überblick:  Mittelwerte und Quartile
[n = 4.490]

Engagement-Index

Contentment-Index

Belastungs-Index
23,3 53,3

Wohlfühl-Qualität im Büro

Arbeitszufriedenheit

50,0 83,3

39,4

63,6

50,2 83,1
66,2

gering /
sehr schlecht

hoch / 
Maximalwert

20

Qualitätsniveau

[%]400 10060
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Bereich der Besten 25 %Bereich der Mittleren 50 %Bereich der Schlechtesten 25 %Mittelwerte

Legende:

Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Spezielle Indizes im Überblick:  Mittelwerte und Quartile
[n = 4.490]

Index IuK-Qualität

Engagement-Index

Contentment-Index

Belastungs-Index
23,3 53,3

Eignung der IuK-Ausstattung

Zuverlässigkeit IuK-Ausstattung

Aktualität der IuK-Ausstattung

Service & Support IuK 

50,0 83,3

39,4

63,6

50,2 83,1
66,2

62,5 83,371,2

gering /
sehr schlecht

hoch / 
Maximalwert

20

Qualitätsniveau

[%]400 10060
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Bereich der Besten 25 %Bereich der Mittleren 50 %Bereich der Schlechtesten 25 %Mittelwerte

Legende:

Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Spezielle Indizes im Überblick:  Mittelwerte und Quartile
[n = 4.490]

Index IuK-Qualität

Engagement-Index

Contentment-Index

Office-Performance-Index

Belastungs-Index
23,3 53,3

Qualität der eigenen Arbeit

Arbeitsaufwand (Effizienz)

Mittel und Wege (Effektivität)

Qualität der Teamprozesse

50,0 83,3

39,4

63,6

50,2 83,1
66,2

62,5 83,371,2

50,0 70,8
60,7

gering /
sehr schlecht

hoch / 
Maximalwert

20

Qualitätsniveau

[%]400 10060

© Fraunhofer IAO, IAT Universität Stuttgart A+A 2007, Düsseldorf, 20.09.2007_Dr. Kelter    |   F19

Bereich der Besten 25 %Bereich der Mittleren 50 %Bereich der Schlechtesten 25 %Mittelwerte

Legende:

Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Spezielle Indizes im Überblick:  Mittelwerte und Quartile
[n = 4.490]

Index IuK-Qualität
62,5 83,3

Engagement-Index
50,0 83,3

Contentment-Index
50,1 83,1

Office-Performance-Index
50,0

Office-Design-Index
48,1 74,1

Belastungs-Index
23,3

70,8

53,3
39,4

63,6

66,2

71,2

60,7

60,1

Eignung der Büroform

Eignung für Konzentrations-Arbeit

Eignung für Kommunikations-Arbeit

Qualität des Raum-/Bürolayout

Attraktivität des Ambientes insgesamt

Ergonomische Qualität d. Möblierung

Qualität der Licht-/Sehverhältnisse

Qualität des Raumklimas

Rückzugsmöglichkeiten

gering /
sehr schlecht

hoch / 
Maximalwert

20

Qualitätsniveau

[%]400 10060
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»mittlere
50%«

Die aktuellen Mittelwerte geben  
sowohl Hinweise auf ungenutzte  
Performance-Potentiale; sie weisen 
aber auch auf einen Nachholbedarf 
in Sachen »Office-Design« hin:

∅ Office-Performance-Index = 4,64
[≅ 60,7%-Niveau]

∅ Office-Design-Index = 4,61
[≅ 60,1%-Niveau]

Die Gruppe der Besten [»TOP 25%«, 
High Performer/gutes Office Design] 
beginnt oberhalb eines Grenzwertes 
von 70,8% bzw. 74,1% (grüner 
Bereich).

Die Gruppe der Schlechtesten 25% 
[»Underdogs«] beginnt bei beiden 
Indizes bereits unterhalb der 
Grenzwerte von 50% bzw. 48,1% 
(roter Bereich).

»Office-Excellence-Check« (Sonderauswertung 2007)

Aktuelle Mittelwerte, Spitzengruppe und Underdogs

[n
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sehr geringe
Performance

sehr hohe
Performance

Office-Design-Index
sehr geringe
Gestaltungs-Qualität

sehr hohe
Gestaltungs-Qualität

7654321

100%

75%

50%

25%

0%

M
it

te
lw

er
t 

= 
4,

61

60,7%

60
,1

%

TOP 
25%

(jew. 4. Quartil)

74
,1

%

Zwischenauswertung des OEXC 
[n=4.490 Teilnehmer]:

Underdogs
25%

(jeweiliges 1. Quartil)

48
,1

%

70,8%

50,0%

100%75%50%25%0%

Mittelwert = 4,64
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»Office-Excellence-Check« (Sonderauswertung 2007)

[n
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sehr geringe
Performance

sehr hohe
Performance

Office-Design-Index
sehr geringe
Gestaltungs-Qualität

sehr hohe
Gestaltungs-Qualität

7654321

100%

75%

50%

25%

0%

Büro- und Gestaltungsqualität fördern die Performance!

r = 0.385
***

Δ m
ax

=
36

%

Die Sonderauswertung 2007 
bestätigt einen hochsignifikanten 
und stark positiven Zusammen-
hang  (Korrelation r = 0.385***).

Dies bedeutet:
Je mehr Gestaltungs-Qualität 
im Büro realisiert ist, desto 
besser wird jeweils auch die 
Office-Performance beurteilt!

Gute Gestaltungs-Qualität schafft 
Rahmenbedingungen für hohe 
Performance im Büro.

Bei optimiertem »Office-Design«
im Sinne hoher Gestaltungs- und 
Ausstattungsqualität ( d. h. 
Optimierung aller 9 Parameter 
des Office-Design-Index) lässt sich 
ein Performance-Potential von 
bis zu 36% nutzen.

Eignung der Büroform
Eignung für Konzentrations-Arbeit
Eignung für Kommunikations-Arbeit
Qualität des Raum-/Bürolayout
Attraktivität des Ambientes insgesamt
Ergonomische Qualität d. Möblierung
Qualität der Licht-/Sehverhältnisse
Qualität des Raumklimas
Rückzugsmöglichkeiten
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Regressionsanalyse über die Einzelvariablen des Office-Design-Index

Einflußstärke der einzelnen »Design-Faktoren« auf die Performance
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0.19

0.16

0.11

0.07 0.06

0.03 0.03 0.03
0.04

»Design-Faktoren« mit 
höchstem Wirkungsgrad 
zur Verbesserung der Performance

Hinweis:

… neben diesen »Design-Faktoren«

gibt es noch weitere Einflußgrößen 

auf die Performance!  [R
2 = 0.228]
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Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Ausgewählte Aspekte abhängig von der »Personalverantwortung« (1)
[n = 4.490]

+0,9

+0,6
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-0,3

+15%

+5%

0

-5%
Keine Personal-/ 

Führungs-
verantwortung 

Untere 
Führungsebene
(Teamleitung usw.)

Mittlere 
Führungsebene

(Bereichs-/Abtei-
lungsleitung usw.) 

Obere 
Führungsebene

(Vorstand, Unter-
nehmensleitung, GF) 

+10%
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0,7%

3,9%

0,2%

2,2%2,6%

1,3%

4,3%

10,8%

2,6%
3,1%

4,5%

11,5%

Die Beurteilung der Arbeits-/ Bürosituation in Abhängigkeit von  
unterschiedlichen Führungsebenen unterscheidet sich.
Mitarbeiter ohne Führungsverantwortung und auf der unteren 
Führungsebene weisen tendenziell schlechtere Werte auf. 

Mit zunehmender Personalverantwortung ergeben sich deutlich bessere 
Werte in der Beurteilung der eigenen Arbeits-/ Bürosituation.
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Office-Excellence-Check (Sonderauswertung 2007)

Ausgewählte Aspekte abhängig von der »Personalverantwortung« (2)
[n = 4.490]
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0,6%

2,2%
3,3%

4,7%

11,3%
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5,0%

2,5%

5,8%

1,2%

Die Beurteilung der Arbeits-/ Bürosituation in Abhängigkeit von  
unterschiedlichen Führungsebenen unterscheidet sich.
Mitarbeiter ohne Führungsverantwortung und auf der unteren 
Führungsebene weisen jeweils unterdurchschnittliche Werte auf. 

Mit zunehmender Personalverantwortung ergeben sich deutlich bessere 
Werte in der Beurteilung der eigenen Arbeits-/ Bürosituation.
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Agenda

Arbeitswelt Büro
- Zwischen Anspruch und Wirklichkeit
- Herausforderungen und Konzepte

Messbarkeit von Office-Excellence?
- Der Office-Excellence-Check (OEXC)
- Hintergrund und Zielsetzung

Ergebnisse einer Sonderauswertung 
des OEXC zur A+A 2007
- Zum Status Quo in deutschen Büros
- Ausgewählte Aspekte und Zusammenhänge 

Fazit und Ausblick
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Office Excellence

Fazit und Ausblick

Nur ganzheitliche Sichtweisen lassen eine »Neue Büro-Qualität«
und Office Excellence entstehen.

Gestaltungs- und Planungsqualität zahlen sich aus. 
Office-Design wirkt!

Haben Sie alle Performance- und Gestaltungspotentiale genutzt?

Testen Sie selbst!         www.oexc.web-erhebung.de
Der Office-Excellence-Check ist weiterhin verfügbar!                
Zahlreiche weitere Teilnehmer sind erwünscht und willkommen!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!    
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Kontakt

Office Innovation Center, Stuttgart

Dr.-Ing. Jörg Kelter

Fraunhofer IAO
Office Innovation Center
Rosensteinstraße 22-24
D-70191 Stuttgart

Tel: +49 (0711) 970-5476
Mail: joerg.kelter@iao.fraunhofer.de

http://www.iao.fhg.de

http://www.office21.de

http://www.oic.fhg.de

http://www.oexc.web-erhebung.de


